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Liebe VfL Gummersbach-Familie, 

mittlerweile sind wir voll und ganz in der Saison 2025/26 an-
gekommen und haben bereits zwölf Pflichtspiele in der DAI-
KIN HBL absolviert. Während wir unter anderem bereits gegen 
Hochkaräter wie die TSV Hannover-Burgdorf (29:26), die MT 
Melsungen (29:28) und die Füchse Berlin (34:29) gewinnen so-
wie zu Hause gegen den THW Kiel (25:25) ein Unentschieden 
einfahren konnten, mussten wir uns in Lemgo (25:31), Eisenach 
(29:32) und Hamburg (30:31) geschlagen geben. Neben der 
Bundesliga-Niederlage am dritten Spieltag mussten wir beim 
TBV Lemgo Lippe das Aus im Achtelfinale des DHB-Pokals ver-
kraften (27:30). Dennoch gehen wir selbstbewusst in die bevor-
stehenden Aufgaben vor heimischer Kulisse. Gemeinsam mit 
unseren treuen Fans wollen wir die SCHWALBE arena, in der 
wir noch ungeschlagen sind, in den nächsten Wochen weiterhin 
als Festung bewahren!

In den kommenden Wochen warten mit dem SC DHfK Leip-
zig, der SG Flensburg-Handewitt, dem Bergischen HC und den 
Rhein-Neckar Löwen die nächsten anspruchsvollen Bundesliga-
Begegnungen auf uns, wofür wir wieder eure tatkräftige Unter-
stützung benötigen. Zu Hause gilt es gegen Leipzig und den 
BHC an unsere Heimstärke anzuknüpfen, die allgemeine Form-
kurve wieder nach oben zu manövrieren und unserer Favoriten-
rolle gerecht zu werden.

Gemeinsam mit euch werden unsere Jungs bei jedem Spiel 
wieder einhundert Prozent geben, um die gesteckten Ziele zu 
erreichen! Wir freuen uns auf euch!

Euer VfL Gummersbach
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Zahlen wie immer.
ºPunkten wie nie.
Jetzt mit der Sparkassen-Card1 bei EDEKA
und Netto bezahlen, gleichzeitig PAYBACK
°Punkte sammeln und gewinnen2.
Infos und Teilnahmebedingungen auf:
sparkasse.de/payback

¹ Debitkarte. ² Bei teilnehmenden Sparkassen, Partnern und Märkten.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Kuzmanović Dominik CRO 15.08.02 191 cm

16 TW Obling Bertram DEN 26.09.95 193 cm

3 RR Gomes João POR 06.09.02 179 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.98 192 cm

5 LA Kodrin Tilen SLO 14.05.94 190 cm

6 LA Vujović Miloš MNE 05.09.93 181 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.00 200 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 189 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

14 RR Einarsson Teitur ISL 23.09.98 190 cm

15 RL Schluroff Miro GER 25.04.00 198 cm

22 RM Mahé Kentin FRA 22.05.91 186 cm

23 RM Pregler Ole GER 26.05.02 192 cm

27 KM Horžen Kristjan SLO 08.12.99 192 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 193 cm

31 RR Smits Kay NED 31.03.97 186 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.97 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.79 187 cm

Co Miranda Gonçalo POR 09.03.93 182 cm
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Ebner Domenico ITA 26.04.94 192 cm

16 TW Mrkva Tomáš CZE 20.01.89 203 cm

5 RM Ernst Simon GER 02.04.94 196 cm

7 RR Piroch Tomáš CZE 12.05.00 188 cm

8 RA Krzikalla Lucas GER 14.01.94 181 cm

11 LA Binder Lukas GER 30.06.92 180 cm

13 RL/RM Klíma Matěj CZE 24.03.99 191 cm

14 RL Mamić Marko CRO 06.03.94 203 cm

15 RL Lönn Adam SWE 02.08.91 196 cm

17 RM Khairy Ahmed EGY 15.09.94 188 cm

18 RA Peter Staffan GER 14.07.03 188 cm

20 RL Bogojevic William SWE 07.07.97 194 cm

24 KM Preuss Moritz GER 22.02.95 194 cm

32 RR Semper Franz GER 05.07.97 191 cm

33 KM Rogan Luka SRB 04.07.03 193 cm

34 RA Voß Anton GER 09.06.07 190 cm

44 RM Hinriksson Blær ISL 24.12.01 197 cm

76 LA Koschek Tom GER 25.07.06 182 cm

C Alonso Raúl ESP 09.01.79 187 cm

SC DHFK LEIPZIG 
SAISON 2 25/26 

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Bastian Roscheck (Sportdirektor), Hagen Pietreck (Athletiktrainer), William Bogojevic #20, Adam Lönn #15, Moritz Preuss #24, Luka Rogan #33, Dr. Ralf Henkelmann (Mannschaftsarzt), Prof. Dr. Pierre Hepp (Mannschaftsarzt), Karsten Günther (Geschäftsführer)

Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Enrico Henoch (Video- & Datenanalyst), Blær Hinriksson #44, Matěj Klíma #13, Marko Mamic #14, Simon Ernst #5, Franz Semper #32, Tomáš Piroch #7, Anton Voß #34, Klaus Loch (Mannschaftsleiter), BalLEo (Maskottchen),

Vordere Reihe (v.l.n.r.): Raúl Alonso (Cheftrainer), Miloš Putera (Torwarttrainer), Tom Koschek #76, Lukas Binder #11, Domenico Ebner #1, Tomáš Mrkva #16, Staffan Peter #18, Lucas Krzikalla #8, Steve Rohr (Physiotherapeut), Leon Bretschneider (Physiotherapeut)

Ausrüster: Medienpartner:

CHEFTRAINER: 
Raúl Alonso

Ergebnis letzte 
Bundesliga-Begegnung 
in der SCHWALBE arena
GUM 32:31 LEI

Ergebnis letzte 
Bundesliga-Begegnung 
in der QUARTERBACK 
Immobilien ARENA: 
LEI 34:29 GUM

Alte Bekannte: 
Moritz Preuss, Simon Ernst,
Tom Koschek

Foto:  Be.A.Star-Productions
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

3 João Gomes

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

22 Kentin Mahé

23 Ole Pregler

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

SC DHfK Leipzig

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Domenico Ebner

16 Tomáš Mrkva

5 Simon Ernst 

7 Tomáš Piroch

8 Lucas Krzikalla

11 Lukas Binder

13 Matěj Klíma

14 Marko Mamić

15 Adam Lönn

17 Ahmed Khairy

18 Staffan Peter

20 William Bogojevic

24 Moritz Preuss

32 Franz Semper

33 Luka Rogan

34 Anton Voß

44 Blær Hinriksson

76 Tom Koschek

Vfl Gummersbach SC DHfK Leipzig

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. SC DHFK LEIPZIG
22. November 2025 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Rudeck Christopher GER 15.10.94 199 cm

16 TW Diedrich Lukas GER 28.03.00 190 cm

2 LA Beyer Noah GER 15.05.97 178 cm

4 RR Scholtes Elias GER 17.08.03 190 cm

6 RL Servos Soeren GER 02.07.06 190 cm 

8 RL Schöttle Nico GER 02.08.03 200 cm

13 RL Granlund Robin FIN 19.04.99 208 cm

14 RL Babarskas Gerdas LTU 14.02.94 198 cm

15 KM Kooij Lars NED 11.08.00 198 cm

18 RA Fraatz Yannick GER 12.08.99 186 cm

19 RM Babák Tomáš CZE 28.12.93 186 cm

20 LA Masoud Belal Ibrahim EGY 08.02.04 187 cm

23 KM Thiele Joshua GER 10.06.98 193 cm

33 RL/RM Morante Maldonado Eloy GER 25.02.98 187 cm

46 RA Fuchs Julian GER 02.03.01 184 cm

49 KM Seesing Aron GER 14.01.03 196 cm

53 RL Steinhaus Sören GER 15.12.03 197 cm

77 RR Wasielewski Johannes GER 22.09.97 195 cm

C Pütz Markus GER 05.03.86

C Gunnarsson Arnór Þór ISL 23.10.87

CHEFTRAINER: 
Arnór Þór Gunnarsso
Markus Pütz

Ergebnis letzte 
Bundesliga-Begegnung 
in der SCHWALBE arena
GUM 37:34 BHC

Ergebnis letzte 
Bundesliga-Begegnung 
in der Klingenhalle in 
Solingen: 
BHC 30:30 GUM

Foto: PHILIPP ISING
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

3 João Gomes

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

22 Kentin Mahé

23 Ole Pregler

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

Bergischer HC

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Christopher Rudeck

16 Lukas Diedrich

2 Noah Beyer 

4 Elias Scholtes

6 Soeren Servos

8 Nico Schöttle

13 Robin Granlund

14 Gerdas Babarskas

15 Lars Kooij

18 Yannick Fraatz 

19 Tomáš Babák

20 Belal Ibrahim Masoud

23 Joshua Thiele

33 Eloy Morante Maldonado

46 Julian Fuchs 

49 Aron Seesing

53 Sören Steinhaus

77 Johannes Wasielewski

Vfl Gummersbach Bergischer HC

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. BERGISCHER HC
5. Dezember 2025 | 20:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Anlässlich des neunten Spieltags in der DAIKIN HBL hat der 

VfL Gummersbach am frühen Sonntagabend des 19. Oktobers 

zum dritten Mal im zehnten Ligaspiel keine Punkte aufs Konto 

packen können. Beim Handball Sport Verein Hamburg verlor 

das Team von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson nach einer 

engen Begegnung mit 30:31 (17:14). In einem umkämpften 

Spiel war der VfL insbesondere im ersten Durchgang die sta-

bilere Mannschaft. Erst nach einer Dreiviertelstunde kippte die 

Partie zugunsten der Hamburger, die am Ende ausgefuchster 

agierten und beide Punkte in der Hansestadt hielten.

In einer ausgeglichenen Anfangsphase verbuchten die Gummers-

bacher zunächst leichte Vorteile auf ihrer Seite. So gingen die Gäs-

te in der ersten Minute durch den Treffer von Teitur Einarsson mit 

1:0 in Führung. In der Abwehr präsentierten sich die Oberbergi-

schen gleich hellwach. Nach fünf Minuten leitete Tom Kiesler nach 

eigenem Ballgewinn den Konter über Štěpán Zeman ein, der den 

Ball auf der Gegenseite erfolgreich zum 4:2 im Tor unterbrachte. 

Auf den Torhüterpositionen waren beide Teams gut aufgestellt, 

so dass auch die Oberbergischen ihre Probleme im Torabschluss 

bekamen. Auf das 6:4 durch Kay Smits (8. Minute) folgte der 6:6- 

Gummersbacher lassen 
nach gutem Start Punkte 
in Hamburg liegen
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(12. Minute) sowie 7:7-Ausgleich (13. Minute), ehe die Blau-Wei-

ßen erneut mit zwei Toren davonzogen (9:7, 15. Minute).

Der VfL bekam die Partie nun besser in den Griff und baute seine 

Führung in der 19. Minute erstmals auf drei Treffer aus (11:8). 

Neben Smits, Julian Köster und Miro Schluroff baute Gummers-

bachs Coach Sigurdsson auch auf Kentin Mahé im Rückraum, 

der in Minute 23 mit einem wuchtigen Treffer in die Maschen das 

13:10 erzielte. Ein aufmerksamer Steal von Miloš Vujović mün-

dete nur eine Minute später in das 14:10 durch Köster. Bis zum 

Pausenpfiff gelang es den Oberbergischen die Fehlerquote nied-

rig zu halten und den Abstand zu Hamburg zu wahren. Ein letzter 

Treffer von Smits verpasste die reguläre Spielzeit um eine Zehntel-

sekunde, so dass es mit einem Drei-Tore-Vorsprung in die Kabine 

ging (17:14).

Die ersten Minuten im zweiten Durchgang präsentierten sich die 

Blau-Weißen schläfrig. Einige Wechsel vornehmend – Dominik 

Kuzmanović für Bertram Obling, Mathis Häseler für Einarsson 

und Tilen Kodrin für Vujović – fanden die Gummersbacher nicht 

gleich in den Spielfluss und kassierten gleich drei Gegentore und 

damit den 17:17-Ausgleich (34. Minute). Bis zum 20:20 in Minu-

te 37 trafen die beiden Teams im Gleichschritt, als der VfL nach 

einem eigenen Fehlwurf Glück hatte, dass der Wurf des HSVH 

auf das leere Tor der Gäste nur den Pfosten fand (39. Minute). 

Stattdessen nahmen die Oberbergischen wieder Fahrt auf und 

trafen durch Vujović per Siebenmeter und Kodrin von der Außen-

position (22:20, 41. Minute).

Zu Beginn der Schlussphase drehten allerdings wiederum die 

Gastgeber auf. Auf die 23:21-Führung der Gäste durch das Tor 

von Kristjan Horžen in Minute 45 antworteten die Hansestädter 

mit vier Treffern in Serie, die in Minute 49 den ersten Rückstand 

der Blau-Weißen nach sich zog (23:24) und eine Minute darauf 

direkt auf zwei Tore ausgebaut wurde (23:25). Die Hamburger 

spielten nun wie entfesselt auf, während den Gummersbachern 

nur wenig gelang. Beim 24:27 lag der VfL erstmals mit drei Toren 

zurück (54. Minute) und taten sich bis zum 27:30 in der 58. Minu-

te entsprechend schwer. Ein Doppelpack von Vujović und João 

Gomes zum 29:30 schürte die Hoffnung der Gäste auf Punk-

te noch einmal (59. Minute). In der Schlussminute kamen beide 

Teams jeweils ein Mal zum Torerfolg (30:31). Am Ende ging dem 

VfL die Zeit aus, um nach Ballgewinn innerhalb von vier Sekunden 

noch den Ausgleich zu erzielen.

31 : 30

Fotos: Torge Huter
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      VfL gibt bei Remis 
gegen Kiel ersten 
     Punkt zu Hause ab

18
FotoS: Philipp Ising



Am zehnten Spieltag der DAIKIN HBL hat der VfL Gummers-

bach sein Topspiel gegen den THW Kiel mit einem Unentschie-

den beendet. Am Donnerstagabend des 23. Oktobers sicherte 

sich das Team von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson einen 

Punkt beim 25:25 (15:13)-Remis gegen den deutschen Rekord-

meister. 4.132 Zuschauer in der ausverkauften SCHWALBE are-

na sahen eine unterhaltsame Partie, in der die Heimmannschaft 

in Durchgang eins einen konzentrierten Auftritt aufs Parkett legte 

und konstant führte. Nach einer ausgeglichenen zweiten Halb-

zeit waren es schließlich dramatische Schlussminuten, die die 

Punkteteilung der beiden Mannschaften nach sich zog.

In einer rasanten Anfangsphase gaben die Hausherren vor ei-

genem Publikum den Ton an. Auf den ersten Ballgewinn folgte 

der erste Treffer der Blau-Weißen durch Kapitän Julian Köster 

(1:0, 1. Minute). Zwar egalisierten die Gäste den Spielstand so-

gleich, jedoch sorgte der darauffolgende 3:0-Lauf der Oberber-

gischen für die erste Drei-Tore-Führung nach fünf Minuten (4:1). 

Die Gummersbacher stellten eine stabile Abwehr und konnten 

es sich im Angriff sogar leisten, dass sie selbst das eine oder an-

dere Mal an THW-Keeper Andreas Wolff scheitern. Auch durch 

zwei Kieler Gegentore nach dem zwischenzeitlichen 6:3-Treffer 

durch Miro Schluroff (11. Minute) zum 6:5 (12. Minute) ließ sich 

der VfL nicht beirren. Drei Tore der Blau-Weißen hintereinander 

schraubten den Vorsprung zur 15. Minute auf 9:5.

Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit blieb die Spielkontrolle 

in der Hand der Gastgeber, auch wenn die Gäste immer wieder 

aufschlossen und den Druck für die Gummersbacher hochhiel-

ten. Gleich mehrfach verkürzten die Kieler den Abstand auf zwei 

Treffer, so beim 9:7 (18. Minute), 11:9 (22. Minute) und 12:10 (23. 

Minute) aus Sicht der Hausherren. Während es auf der Platte 

ruppig zur Sache ging, behielt die Mannschaft von Sigurdsson 

weiter die Nerven und blieb bis zur 28. Minute konsequent mit 

zwei bis vier Toren in Front, ehe dem THW der Anschlusstreffer 

glückte (14:13). Den letzten Treffer in Halbzeit eins markierte auf 

der Gegenseite Tilen Kodrin (29. Minute), so dass die beiden 

Teams beim Stand von 15:13 die Seiten wechselten.

Aus der Pause kamen zunächst die Kieler besser, die nach zwei 

gehaltenen Bällen und einem Tor beim 15:14 durch einen Pfos-

tentreffer knapp die Chance auf den Ausgleich verpassten (34. 

Minute). Auf der Gegenseite waren es wiederum die Gummers-

bacher, die sich nach zwei Paraden von Kuzmanović in der 34. 

Minute beim Stand von 16:14 in Person von Mathis Häseler 

einen Fehlwurf erlaubten und ihren Vorsprung somit nicht wieder 

auf drei Tore ausbauten. Insgesamt kam der VfL nicht in den 

Spielrhythmus der ersten Hälfte, wodurch es ein knapper Spiel-

verlauf bleib, der in der 40. Minute zunächst in den 17:17-Gleich-

stand und in der 42. Minute gar in den ersten Rückstand der 

Blau-Weißen mündete (17:18).
>
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WWW.vfl-gummersbach-fanshop.de/Trikots-Co./

    unsere 
         Trikots 
der Saison 2025/26

Jetzt sichern!

Es ergab sich eine spannende Schlussphase, in der sich 

beide Teams einen von Einsatz und Kampf geprägten 

Schlagabtausch lieferten. Durch das 21:20 holte Häs-

eler seiner Mannschaft die Führung zurück (47. Minute). 

In einer hektischen Phase auf beiden Seiten bewahrten 

die Oberbergischen nun etwas besser die Ruhe, ver-

säumten es aber nach dem 23:21 durch Kay Smits 

mehrfach nachzulegen (50. Minute). Die Kieler mussten 

ab der 54. Minute die Hinausstellung von Lukas Laube 

nach überhartem Foul an Köster hinnehmen und hiel-

ten den Ausgang der Partie weiter offen. Einen starken 

Steal von Štěpán Zeman in der 55. Minute nutzten die 

Gummersbacher auf der Gegenseite durch einen tech-

nischen Fehler und den damit verbundenen Ballverlust 

erneut nicht zur Drei-Tore Führung (24:22). Bis zum 

25:23 durch Schluroff in der 57. Minute sah es nach 

einem Heimsieg der Gastgeber aus, jedoch antworte-

ten die Gäste mit zwei Treffern zum 25:25-Ausgleich in 

der 60. Minute. Ein letzter Wurf von Ellidi Vidarsson mit 

der Schlusssirene verpasste sein Ziel, so dass das Top-

spiel mit einem Unentschieden endete.

25 : 25

Trainerstimmen:
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Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Es war ein in-
tensives und tolles Spiel zweier starker Mannschaften mit zwei 
starken Abwehrreihen und tollen Paraden. Dann zählt jeder Feh-
ler. Eine Angriffsquote von 50 Prozent im Sieben-gegen-Sechs 
ist sehr teuer in so einem Spiel. Wir haben in der Abwehr ge-
kämpft, sind aber schlecht ins Tempospiel gekommen. Gegen die 
3:2:1-Abwehr von Kiel waren wir unsicher und sind nicht in die 
Tiefe gegangen. Unser Eins-gegen-eins war nicht gut genug, auch 
wenn wir viel rotiert haben. Wir haben eine gute erste Halbzeit 
gespielt, aber als Kiel dann in Führung gekommen ist, haben sie 
ihre Erfahrung ausgespielt. Wenn man aber kurz vor dem Ende 
mit zwei Toren führt und zwei freie Chancen hat, tut es weh, wenn 
man hier nicht gewonnen hat. Unser Team hat gekämpft und wir 
hätten uns mehr gewünscht, aber sind selbst dafür verantwortlich, 
weil wir den Sack nicht zugemacht haben.

Filip Jícha (THW Kiel):  Wir haben heute ein megaintensives 
Bundesligaspiel gesehen. Wenn jemand etwas anderes erwartet 
hat, dann ist er am falschen Platz. Wir waren darauf vorbereitet, 
dass der VfL mit viel Energie auf uns zukommt. Ich möchte meiner 
Mannschaft ein Lob aussprechen, wie wir in dieser Woche gear-
beitet haben und auch, wie wir heute die kritische Phase überstan-
den haben. Wir sind ruhig geblieben, auch wenn wir in der ersten 
Halbzeit immer hinterhergelaufen sind. Der VfL hat uns mit viel 
Intensität immer unter Druck gestellt. Wir waren die Mannschaft, 
die auch viel in Unterzahl agieren musste. Dazu kamen sieben 
Ballverluste, was bei einem 25:25 enorm ist sowie vier oder fünf 
Abpraller. Normalerweise verliert man dann so ein Spiel gegen 
eine so heimstarke Mannschaft wie dem VfL. Ich möchte meiner 
Mannschaft auch dafür ein Lob aussprechen, dass wir nach der 
roten Karte weiter daran geglaubt haben und letzten fünf Minuten 
gut gestanden und uns mit einem Punkt belohnt haben. Damit bin 
ich sehr zufrieden.



WWW.vfl-gummersbach-fanshop.de/Trikots-Co./

    unsere 
         Trikots 
der Saison 2025/26

Jetzt sichern!



Gummersbach 
scheitert im DHB-
Pokal-Achtelfinale 
in Lemgo
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Der VfL Gummersbach ist im Achtelfinale aus dem diesjährigen 

DHB-Pokalwettbewerb ausgeschieden. Gegen den TBV Lem-

go Lippe verlor die Mannschaft von Cheftrainer Gudjon Valur 

Sigurdsson mit 27:30 (18:17). Nachdem die Gummersbacher 

die Anfangsviertelstunde eindeutig dominierten, holten die Lem-

goer bis zum Pausenpfiff sukzessive auf. In der zweiten Spiel-

hälfte entwickelte sich eine torarme und bis zuletzt enge Partie, 

in der die Hausherren in den entscheidenden Momenten effizi-

enter waren. Nach vier Viertelfinalteilnahmen in Folge ist für den 

VfL damit in dieser Saison bereits im Achtelfinale Schluss im 

DHB-Pokal.

Die Oberbergischen erwischten trotz einer Verletzung von 

Štěpán Zeman nach nicht einmal zwei Minuten einen Raketen-

start in die Partie. Mit Treffern von Julian Köster, Miro Schluroff 

und Kay Smits gingen die Gäste nach fünf Minuten mit 3:0 in 

Führung, während sich in der Defensive Keeper Bertram Obling 

gleich zwei Mal – darunter ein gehaltener Siebenmeter – im Tor 

des VfL auszeichnete. Nachdem auch aufseiten der Lemgoer 

Torhüter Constantin Möstl beim Stand von 5:3 in der siebten 

Minute eine Parade zeigte, entschärfte Obling im Gegenzug in 

Minute acht bereits seinen zweiten Strafwurf. Zwei Tore von Ti-

len Kodrin und Mathis Häseler sowie eine weitere Glanztat von 

Obling schraubten den Spielstand auf 7:3 (10. Minute). In der 

zwölften Minute erhöhten konzentrierte Gummersbacher sogar 

auf einen Fünf-Tore-Vorsprung (9:4).

Nach der Auszeit des TBV nach 13 Minuten gelang es den 

Gastgebern besser in die Partie zu finden und den NRW-Kon-

kurrenten in der Offensive besser auszubremsen. So verkürzten 

die Lemgoer auf drei Tore (10:7, 16. Minute) und nach dem TBV 

scheiterte auch der VfL in Minute 18 beim Stand von 11:8 in 

Person von Miloš Vujović vom Siebenmeter-Strich. Nach dem 

Treffer von Kentin Mahé zum 13:9 (21. Minute) mussten die 

Oberbergischen zwei Gegentreffer in Folge hinnehmen, so dass 

der Vorsprung der Gäste auf 13:11 schmolz (22. Minute). Nach-

dem es bis dahin ein Spiel der Torhüter war, nahmen fortan die 

Offensivreihen mehr Fahrt auf. Auf einen strammen Freiwurftref-

>

23



24

30 : 27

FotoS: PAUL COHEN

fer von Schluroff zum 16:13 folgte allerdings ein Bruch im Spiel 

des VfL. Dem TBV gelang hingegen ein 4:0-Lauf, der die Gum-

mersbacher kurz vor der Pause erstmals ins Hintertreffen brachte 

(16:17, 29. Minute). Ein Treffer aus dem Spiel von Ellidi Vidarsson 

sowie ein erfolgreicher Siebenmeter von Vujović stellten zur Pause 

die Führung für die Oberbergischen allerdings wieder her (18:17).

Zu Beginn der zweiten Halbzeit übernahmen wieder beide Defen-

sivreihen und insbesondere die Torhüter – diesmal mit Dominik 

Kuzmanović auf Seiten der Gäste – das Kommando. Bis zum ers-

ten Tor im zweiten Durchgang dauerte es knappe fünf Minuten, 

ehe Lemgo dem VfL mit einem Doppelpack die Führung abnahm 

(18:19). Nach sieben torlosen Minuten traf auf der Gegenseite 

Schluroff in Minute 37 zum 19:19-Ausgleich. Es reihten sich inten-

siv geführte Angriffe und Führungswechsel aneinander, so dass 

sich ein enger Spielverlauf ohne eindeutig dominierendes Team 

einstellte. Über eine 22:21-Führung durch den Treffer von Kodrin 

(42. Minute) und einen 23:24-Rückstand in der 48. Minute ging es 

für die Teams in die spannungsgeladene Crunchtime der Partie.

Diese begann in der 51. Minute mit dem vierten verworfenen 

Strafwurf im bis dato fünften Versuch der Oberbergischen, die 

sich offensiv weiterhin schwertaten und in der 53. Minute den 

ersten Zwei-Tore-Rückstand der Begegnung kassierten (23:25). 

Der VfL antwortete prompt mit zwei Treffern durch Köster und 

Smits zum 25:25, ehe die Hausherren ihnen erneut eine Zwei-To-

re-Bürde auferlegten (25:27, 55. Minute). Als Schluroff in der 57. 

Minute beim Stand von 26:28 vergab und nach einem weiteren 

Gegentor beim 26:29 auch Köster in Minute 58 nicht das Tor traf, 

warfen die Oberbergischen mit einer offensiven Abwehr noch ein-

mal alles in die Waagschale. Am Ende nützte dies jedoch nichts 

mehr. Smits traf in der 59. Minute noch einmal per Siebenmeter 

zum 27:29, allerdings traf auch der TBV auf der Gegenseite zum 

27:30-Endstand.
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        ES GEHT Weiter. 
SPITZENHANDBALL IN DER SCHWALBE ARENA. 

2025/26ZUR SAISON

SICHERN!
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Volkshochschule
Oberberg

Entdecken Sie unser neues 
Kursprogramm in unserem  
digitalen Blätterkatalog!  

Anmelden können Sie sich unter:
www.vhs-oberberg.de 
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PLANET
Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz.
Extrem weicher Ballkontakt durch neue 
Soft-Feel Technologie.
Hervorragend ausbalanciert.

E  /SelectSportGermany c  /selectsport_dewww.select-sport.de
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      La vie de rêve! - 

            Gib immer ein 
  bisschen mehr als 

verlangt wird, denn
          mit SpaSS und 

           FleiSS werden 
              Träume wahr.

www.vfl-gummersbach-fanshop.de

Limitiert. Persönlich. 
Für echte Fans. 
Die neuen Autogrammkarten sind ab sofort verfügbar!
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HANDBALL
AKADEMIE

Kleine Fans ganz groSS –
Projektklasse der 
  Heier Grundschule zu Gast
      in der Heimat des Handballs

HANDBALL-
AKADEMIE

Anfang Oktober bekam der VfL Gummersbach besonderen Be-

such: Die Projektklasse der Heier Grundschule aus Marienheide 

war gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Pack und unterstützt von 

Frau Schenk zu Gast in der SCHWALBE arena. An diesem Mitt-

wochvormittag erhielten sie von Akademieleiter Jörg Bohrmann 

spannende Einblicke hinter die Kulissen des Traditionsvereins. 

So durften die Grundschüler im Rahmen einer kurzweiligen Are-

naführung den Physio- und Kraftraum, die Kabine der Bundes-

ligamannschaft sowie die Logen besichtigen und anschließend 

dem Training der Profis aus der ersten Reihe folgen. Abgerun-

det wurde dieser unvergessliche Tag durch Autogramme, Fotos 

und kurze Gespräche mit den Spielern nach dem Training, was 

für strahlende Kinderaugen sorgte.

Der besondere Besuch der Heimat des Handballs entstand da-

bei eher zufällig. Im Matheunterricht hatte die Klasse 2c der Hei-

er Grundschule vor Kurzem das Thema „Messen“. Mit Maßband 

und Zollstock sollten die Schüler Gegenstände im Klassenraum 

vermessen, die 50 Zentimeter, ein oder zwei Meter groß sind. 

Ein Schüler fand allerdings nichts, das zwei Meter misst und 

schrieb kurzerhand den Namen von VfL-Rückraumspieler Julian 

Köster auf die Liste. Begeistert berichtete er seiner Klasse an-

schließend, dass Köster ein großartiger Handballer sei. 

Diese spontane Idee entwickelte sich zu einem kleinen Schul-

projekt: Einige Kinder wünschten sich in der OGS-Zeit ein eige-

nes Projekt über Julian Köster, an dem auch interessierte Schü-
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ler der Klassen 2a, 2b und 2d teilnehmen durften. Gemeinsam 

schauten sie Videos des deutschen Nationalspielers, übten mit 

Klatschpappen das Anfeuern des VfL Gummersbach und pro-

bierten sich natürlich selbst im Handballspielen. Damit auch Ju-

lian die Kinder kennenlernen konnte, schrieben alle einen Brief 

an ihn, der über Akademieleiter Jörg Bohrmann an den Rück-

raumhünen übermittelt wurde. Zu Beginn des neuen Schuljah-

res besuchte Bohrmann die Schule erneut, las den Antwortbrief 

von Köster vor und brachte den Kindern Autogrammkarten mit. 

Aus diesem Austausch entstand schließlich die Einladung in die 

SCHWALBE arena.

Fotos: Nina Brüggemann

Nach rund drei Stunden voller Handball, spannender Eindrücke 

und unvergesslicher Begegnungen mit den VfL-Profis traten die 

Kinder glücklich den Heimweg an. Auf dem Weg zur Bahn und 

auch später in der Schule zeigten sie stolz ihre Autogramme und 

erzählten begeistert von ihrem Erlebnis. Ein Schüler brachte es 

auf den Punkt: „Das war der schönste Tag in meinem Leben!“

Ein gelungener Besuch – für die Kinder, die Lehrkräfte und na-

türlich auch für den VfL Gummersbach, der einmal mehr zeigen 

konnte, wie groß die Begeisterung für den Handball in der Re-

gion ist.
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Die Saison 2025/26 ist in vollem Gange und die U17 I kann 

dabei auf eine starke Hinrunde in der Vorrundengruppe 5 

der B-Jugendbundesliga zurückblicken: Nach fünf Spielen 

stehen vier Siege und nur eine Niederlage zu Buche – eine 

Bilanz, die den hohen Anspruch und die kontinuierliche Ent-

wicklung der jungen Talente unterstreicht.

Schon zum Saisonauftakt präsentierte sich das Team von 

Cheftrainer Maciej Dmytruszyński hellwach und sicher-

te sich mit einem 29:25-Erfolg im Derby beim Bergischen 

HC direkt zwei wichtige Punkte. Auch im ersten Heimspiel 

gegen den TSV Bayer Dormagen ließ der VfL nichts an-

brennen und zeigte im Mittelrheinderby die bislang stärkste 

Leistung der Saison: Im Duell der Dauerrivalen setzten sich 

die Blau-Weißen nach einer herausragenden Teamleistung 

und großem Siegeswillen entsprechend souverän mit 33:25 

durch. Am darauffolgenden Spieltag wartete mit der Bon-

ner JSG ein echter Kraftakt auf die Nachwuchstalente: In 

einem intensiven und ausgeglichenen Duell behielten die 

Gummersbacher aber schließlich mit 25:24 hauchdünn die 

Oberhand – ein Erfolg, der vor allem durch Kampfgeist und 

Nervenstärke möglich wurde. Die Partie am vierten Spieltag 

war hingegen von Tempo, Spielwitz und mannschaftlicher 

Geschlossenheit geprägt, was letztlich in einem deutlichen 

41:27-Auswärtserfolg über die JSG Handball Köln mündete. 

Erst im letzten Spiel der Hinrunde musste sich das Team 

nach sechzig spannenden Minuten dem TuSEM Essen erst-

mals in dieser Spielzeit knapp mit 28:31 geschlagen geben.

Trotz dieser Niederlage fällt das Zwischenfazit zur Halbzeit 

der Vorrunde äußerst positiv aus. Besonders die Auswärts-

stärke mit drei Siegen in fremden Hallen spricht für den Zu-

sammenhalt der Mannschaft. Mit dem bisherigen Verlauf hat 

die U17 I eine gute Basis geschaffen, um in der Rückrunde 

der Vorrundengruppe 5 weiter oben mitzuspielen. Gelingt 

es, die gezeigte Energie und Spielfreude konstant abzuru-

fen, dürfen wir uns auf eine spannende zweite Saisonhälfte 

in der B-Jugend JBLH freuen.

Handballakademie des VfL Gummersbach 
blickt auf bisherige Spiele der U17 I 
in der JBLH zurück 

HAUPT-PARTNER Ausrüster EXKLUSIV-PARTNER
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WENN ENERGIE AUF 
SPIELFREUDE TRIFFT

Hahnerstr. 3 | 51597 Morsbach 
info@elektro-grosse-allermann.de
www.elektro-grosse-allermann.de

UNSER LEISTUNGSPORTFOLIO 
Unsere Energie. Euer Spiel.
•  Elektro-Mobilität
•  Modernste Gebäudetechnik
•  Gewerbe / Industrie-Installationen
•  Beleuchtungstechnik
•  Netzwerktechnik - LAN / LWL
•  Sicherheitsanlagen - Brandschutz

mehr Infos unter:

P A R T N E R



Palliativversorgung  
mit Herz und Halt.
Mit einfühlsamer Begleitung und  
fachlicher Kompetenz ermöglichen wir  
ein selbstbestimmtes, würdevolles Leben bis 
zuletzt – zu Hause, in vertrauter Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
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Für mehr Informationen,  
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Zukunftssicherer Arbeitsplatz  
bei einem Weltmarktführer

Beteiligung am  
Unternehmenserfolg

Angenehmes Arbeitsklima  
in einem starken Team

Bewirb dich jetzt!

www.schroedahl.com/de/jobs

Mit Leidenschaft zum Erfolg



Hintere Reihe (v.l.): 
Betreuer Mario Falkenberg, Physiotherapeut Francisco Castro, 
Physiotherapeut Till Wegermann, Teitur Einarsson, Tom Kiesler, 
Ole Pregler, Giorgi Tskhovrebadze, Mannschaftsarzt Jochen Viebahn, 
Mannschaftsarzt Jan Vonhoegen, Betreuer Andreas Multhauf



Mittlere Reihe (v.l.): 
Athletiktrainerin Kim Kron, Teammanager Reiner Fiedler, Štěpán Zeman, 
Miro Schluroff, Julian Köster, Ellidi Vidarsson, Kristjan Horžen, 
Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson, Co-Trainer Gonçalo Miranda

Vordere Reihe (v.l.): 
Lukas Blohme, Kentin Mahé, Miloš Vujović, Kay Smits, Dominik Kuzmanović, 
Bertram Obling, Tilen Kodrin, Mathis Häseler, João Gomes, Tom Koschek
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Was macht Schmidt + Clemens?
Schmidt + Clemens ist ein international erfolgreiches Familien-

unternehmen mit Hauptsitz in Lindlar. Seit über 145 Jahren ste-

hen wir für hochwertige Edelstahlkomponenten, die weltweit in 

anspruchsvollen Industrieanlagen eingesetzt werden. Unser Spe-

zialgebiet sind hochwarmfeste Werkstoffe und zentrifugalgegos-

sene Produkte, die beispielsweise in der petrochemischen Indus-

trie, im Anlagenbau und in der Energietechnik unverzichtbar sind.

Dabei vereinen wir handwerkliche Präzision mit modernster Tech-

nologie. Innovation, Qualität und Verlässlichkeit prägen unser täg-

liches Handeln – ganz gleich, ob es um die Entwicklung neuer 

Werkstoffe, nachhaltige Produktionsprozesse oder die Digitalisie-

rung unserer Abläufe geht. Von Lindlar aus beliefern wir Kunden 

auf allen Kontinenten – und bleiben dennoch fest mit unserer Hei-

mat, dem Oberbergischen Kreis, verbunden.

Was sollte man über Ihr Unternehmen 
unbedingt wissen?
Wir leben Konsequenz – das ist unser Leitsatz. Für uns bedeutet 

das: Wir handeln mit Überzeugung, Verantwortung und Weitblick. 

Unsere Kunden können sich darauf verlassen, dass wir Verspre-

chen halten und Herausforderungen konsequent annehmen. 

Schmidt + Clemens ist ein Unternehmen, das Tradition und Fort-

schritt miteinander verbindet.

Ein besonderes Anliegen ist uns die Ausbildung junger Men-

schen. Wir gehören zu den großen Ausbildungsbetrieben der 

Region und investieren viel in die berufliche und persönliche Ent-

wicklung unserer Nachwuchskräfte. Wer bei uns lernt, bekommt 

nicht nur fundiertes technisches Wissen vermittelt, sondern auch 

Werte wie Teamgeist, Verlässlichkeit und Qualitätsbewusstsein – 

Tugenden, die im Sport genauso zählen wie im Berufsleben.

Wo sehen Sie Ihr Unternehmen in fünf Jahren?
In fünf Jahren sehen wir Schmidt + Clemens als noch stärker 

digital vernetztes, international wettbewerbsfähiges und nach-

haltiges Unternehmen. Wir arbeiten heute schon intensiv an Zu-

kunftsthemen wie Künstlicher Intelligenz und Datenanalyse, um 

unsere Prozesse weiter zu optimieren und neue Geschäftsfelder 

zu erschließen.

Mit unserem KI-Kompetenzzentrum, das wir am Standort Lindlar 

aufbauen, bündeln wir Wissen, Technologien und Ideen rund um 

künstliche Intelligenz. Hier entstehen Anwendungen, die sowohl 

unsere Produktion effizienter als auch unsere Innovationskraft 

noch stärker machen. KI ist für uns kein Selbstzweck, sondern 

ein Werkzeug, das Menschen unterstützt – beim Entwickeln, Ent-

scheiden und Umsetzen.

Was bedeutet Ihnen die Partnerschaft
mit dem VfL Gummersbach?
Die Partnerschaft mit dem VfL Gummersbach ist für uns ein Aus-

druck von regionaler Verbundenheit und gemeinsamer Stärke. 

Der VfL ist weit über den Oberbergischen Kreis hinaus bekannt 

und verkörpert seit Jahrzehnten Leidenschaft, Teamgeist und 

sportliche Exzellenz. Genau diese Eigenschaften spiegeln auch 

unseren Anspruch wider.

Wir unterstützen den VfL aus 

Überzeugung - nicht nur als 

Sponsor, sondern als Part-

ner, der dieselben Werte teilt.

Im Interview mit dem VfL Gummersbach gibt Exklusiv-Partner Schmidt + Clemens einen Einblick in sein 
Unternehmen und seine Verbindung zur Heimat des Handballs.

INTERVIEW AUS dem Partnermanagement
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Wir unterstützen den VfL aus Überzeugung – nicht nur 

als Sponsor, sondern als Partner, der dieselben Werte 

teilt. Darüber hinaus nutzen wir die Plattform, um jun-

ge Menschen für technische Berufe zu begeistern und 

sie auf unsere attraktiven Ausbildungsmöglichkeiten 

aufmerksam zu machen. Denn wie im Sport braucht 

auch die Industrie Talente mit Ehrgeiz, Zielstrebigkeit 

und Begeisterung.

Wie spiegelt die Partnerschaft mit einem 
Traditionsverein wie dem VfL Gummersbach 
die Werte und die Philosophie Ihres 
Unternehmens wider?
Sowohl im Handball als auch in der Industrie geht es 

um Präzision, Leidenschaft und den unbedingten Wil-

len, das Beste zu geben. Der VfL Gummersbach steht 

für Tradition, Kampfgeist und Zusammenhalt – genau 

wie Schmidt + Clemens.

Unter dem Motto #deingrosserwurf bündelt Schmidt 

+ Clemens seine Employer-Branding-Strategie – sie 

steht für Chancen, Perspektiven und den Mut, Großes 

zu wagen. Der VfL Gummersbach verkörpert mit sei-

ner Leidenschaft, seinem Einsatz und seinem Team-

geist genau diese Haltung. Im Sport wie im Berufs-

leben geht es darum, gemeinsam Ziele zu erreichen, 

Verantwortung zu übernehmen und immer wieder 

über sich hinauszuwachsen.

So entsteht eine Partnerschaft, die weit über Sport 

und Wirtschaft hinausgeht: Sie verbindet Menschen, 

Werte und eine gemeinsame Vision. Denn sowohl auf 

dem Spielfeld als auch in der Industrie gilt – Erfolg ist 

kein Zufall, sondern das Ergebnis von Konsequenz, 

Zusammenhalt und unermüdlichem Einsatz.

Welche gemeinsamen Ziele verfolgen Sie 
mit dem VfL Gummersbach in den 
kommenden Jahren?
Unser gemeinsames Ziel ist es, den Oberbergischen 

Kreis als starke, lebenswerte und zukunftsorientierte 

Region zu präsentieren. Der VfL begeistert mit sport-

lichen Erfolgen – wir leisten unseren Beitrag durch 

Innovation, Ausbildung und sichere Arbeitsplätze.

Gemeinsam wollen wir jungen Menschen zeigen, 

dass hier in der Region große Chancen liegen – sei 

es auf dem Spielfeld oder im Berufsleben. Wir möch-

ten Begeisterung wecken, Perspektiven eröffnen und 

Menschen motivieren, ihren eigenen „großen Wurf“ zu 

wagen – im Sport, im Beruf und im Leben.

Foto: Be.A.Star-Productions

Wo landet der VfL Gummersbach am Ende der Saison?
Der VfL hat in den letzten Jahren beeindruckend bewiesen, dass Tradition 

und Aufbruch keine Gegensätze sind. Mit der richtigen Mischung aus Erfah-

rung, Teamgeist und Mut zum Risiko kann die Mannschaft in dieser Saison 

einen weiteren Schritt nach vorn machen.

Wir sind überzeugt, dass der VfL das Potenzial hat, sich im oberen Tabel-

lenmittelfeld zu etablieren – vielleicht mit einem Blick Richtung Europa. Und 

egal, welchen Tabellenplatz die Saison am Ende bringt: Für uns ist der VfL 

schon heute ein Gewinner – als Botschafter für unsere Region und als Sym-

bol dafür, was Leidenschaft, Disziplin und Zusammenhalt bewirken können.

41



Der VfL Gummersbach hat in seiner langfristigen sportlichen Pla-

nung einen Meilenstein gesetzt und sich zur Saison 2026/27 die 

Dienste des schwedischen Rückraumshooters Nikola Roganović 

gesichert. Der 19-Jährige hat bei den Oberbergischen einen 

Drei-Jahres-Vertrag bis 2029 unterschrieben. „Nikola ist ein rie-

sengroßes Talent“, beteuert sein zukünftiger Chefcoach Gudjon 

Valur Sigurdsson: „Wir freuen uns sehr, dass sich ein Spieler seiner 

Qualität für uns entschieden hat und blicken gespannt auf die ge-

meinsame Zukunft. Er wird super in unsere Mannschaft passen.“ 

VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler ergänzt: „Wir sind sehr 

stolz darauf, dass sich Nikola für den VfL Gummersbach entschie-

den hat. Es ist kein Geheimnis, dass er eines der größten und 

hoffnungsvollsten Handballtalente überhaupt ist und extrem um-

worben war. Umso schöner ist es, dass wir und die Fans des VfL 

Gummersbach ihn nächstes Jahr im Trikot des VfL sehen.“

Roganović kommt vom schwedischen Erstligisten HK Malmö, 

zu dem er im Sommer gemeinsam mit seinem Vater und Trainer 

Zoran Roganović gewechselt war. „Nikola ist ein sehr variabler 

Spieler, der sowohl offensiv auf Halblinks und Rückraum Mitte 

als auch in der Abwehr auf mehreren Positionen spielen kann“, 

hebt Sigurdsson hervor. Insbesondere im vergangenen Jahr ent-

wickelte sich der Schwede zu einem der begehrtesten Talente 

in der Welt des Handballs in seiner Altersklasse. Vor einem Jahr 

trug Roganović maßgeblich dazu bei, dass Schweden bei der 

MANNSCHAFTSNEWS

Gummersbach verpflichtet schwedi-
sches Megatalent Nikola Roganović
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Foto:  Nastasja Kleinjung 

U18-Europameisterschaft die Goldmedaille gewann. Sowohl 

im Finale gegen Dänemark, in dem er sechs Tore erzielte, als 

auch im gesamten Wettbewerb war der Youngster mit 53 Toren 

der beste Torschütze seiner Mannschaft. Dank seiner hervorra-

genden Leistungen wurde er zum MVP des Turniers gewählt. 

Vom schwedischen Handballverband erhielt Roganović das 

Hans Vestberg Handball Stipendium, welches ins Leben gerufen 

wurde, um junge Handballtalente zu fördern. Im Frühjahr gab 

Roganović sein Debüt in der schwedischen A-Nationalmann-

schaft und trug sich gegen Norwegen direkt in die Torschützen-

liste ein. Auch bei der U19-Weltmeisterschaft im Sommer, als 

Schweden auf Platz vier landete, bestätigte er seinen Ruf als 

einer der besten Spieler seiner Generation und war Teil des All-

Star-Teams.

In der laufenden Saison hat Roganović in der schwedischen Liga 

in acht Spielen bereits 64 Tore erzielt, hinzu kommen 44 Assists. 

Über seinen Wechsel ins Oberbergische äußert der Rückraum-

spieler Vorfreude: „Ich bin sehr glücklich darüber, in der kom-

menden Saison zum VfL Gummersbach zu kommen und vor 

diesen wunderbaren Fans zu spielen. Ich mag die Kultur, die in 

diesem Verein herrscht, und die Atmosphäre in der SCHWALBE 

arena. Deshalb freue ich mich sehr darauf, im kommenden Jahr 

mit meinen zukünftigen Mannschaftskollegen vor dieser Kulisse 

spielen zu dürfen.“



F O LLO W ME

www.vfl-gummersbach.de

ABONNIER UNSERE 

          KANÄLE UND SEI 

IMMER AUF DEM 

            NEUSTEN STAND! 

WIR FREUEN UNS AUF DEIN LIKE!



WWW.BERGLAND-GRUPPE.DE
WIPPERFÜRTH | REMSCHEID | RADEVORMWALD  |  HENNEF (SIEG) |  BERGISCH GLADBACH  |  OLPE 
GEVELSBERG | BERGNEUSTADT | WALDBRÖL | NORDHAUSEN | FRANKFURT (ODER) | LÜDENSCHEID

BERGLAND GRUPPE

Der Ford Kuga Plug-in-Hybrid

Ford Kuga PHEV Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert): 17,5-16,2 kWh/100km plus 3,9-2,8 l/100km; CO2-Emissionen: 71-
55 g/km; CO2-Klasse: B; Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie (kombiniert): 6,1-5,2 l/100km; CO2-Klasse: E-D;
Elektrische Reichweite: 60-68 km

Leasing mtl.
für 249,- EUR
Jetzt anfragen

1 Ein unverbindliches Leasingangebot der Ford Bank für Privatkunden, Henry-Ford-Straße 1, 50735 Köln. Verbraucher haben ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Ford Kuga 2,5 l Duratec PHEV 178 kW (243 PS) Automatikgetriebe, Frontantrieb, Leasing-
Sonderzahlung 4.626,36 EUR, voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.578,36 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 40.000 km.
Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 28.12.2025 
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vor Ort erzeugt & lokal geliefert

Ökostrom 
REGIONAL

Jetzt Ökostrom REGIONAL buchen
www.aggerenergie.de/oekostrom-regional



Mit einem Lehrgang in München vom 27. Oktober bis zum 2. No-

vember und zwei Spielen gegen Island begann die Vorbereitung der 

deutschen Nationalmannschaft auf die EHF EURO 2026. Bei der 

Maßnahme setzte Bundestrainer Alfred Gislason mit Julian Kös-

ter, Miro Schluroff, Mathis Häseler und Tom Kiesler gleich auf vier 

Spieler des VfL Gummersbach, die somit die meisten Akteure aller 

Vereine für die deutsche Mannschaft abstellen. „Wann hat es das 

zum letzten Mal gegeben, dass vier Gummersbacher im Kader der 

deutschen Nationalmannschaft gestanden haben“, betont VfL-Ge-

schäftsführer Christoph Schindler die Besonderheit der vierfachen 

Nominierung, die es in der Form zum letzten Mal vor nahezu zehn 

Jahren gegeben hat, als mit Simon Ernst, Julius Kühn, Carsten 

Lichtlein und Evgeni Pevnov vier VfL-Spieler gleichzeitig auch im Tri-

kot der deutschen Nationalmannschaft aufgelaufen sind.

Kiesler, der bereits im erweiterten Olympiakader 2024 sowie im 

35er-Kader für die Weltmeisterschaft Anfang des Jahres stand, je-

doch durch seine Knieverletzung ausgebremst wurde, feierte bei 

der Partie am Donnerstag, den 30. Oktober, in Nürnberg gegen 

seine isländischen Mannschaftskollegen Ellidi Vidarsson und Teitur 

Einarsson sein Debüt im Nationaldress. „Es war eine intensive Lehr-

gangswoche und mein erstes Spiel für Deutschland zu bestreiten, 

war überwältigend. Gerade vor der Kulisse und mit der Mannschaft 

so einen Sieg einzufahren, war ein unglaubliches Gefühl“, so Kiesler 

nach dem 42:31-Sieg über Island, ehe sich die deutsche Mann-

schaft in der zweiten Partie am 2. November in München knapp mit 

29:31 geschlagen geben musste.

Fotos: MARCO WOLF

Länderspieldebüt für Tom Kiesler –
VfL Gummersbach stellt die meisten 
deutschen Nationalspieler bei 
Lehrgang in München
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Der neue Hyundai TUCSON
Lucky you, you habe a TUCSON. Leasing mtl. für:

215,27 EUR1

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien

Abbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

1 Ein unverbindliches Leasingangebot für Privatkunden der Allane SE, Parkring 33, 85748 Garching bei München. Bonität vorausgesetzt. Verbraucher haben ein gesetzliches
Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Select, 6-Gang-Schaltgetriebe,
110 kW (150 PS). Leasingsonderzahlung 3.246,39 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 40.000 km. Kostenpflichtige Zusatzausstattung möglich. Alle Preise inkl. gesetzlicher
MwSt. Angebot gültig bis 28.12.2025.
Energieverbrauch kombiniert: 7,1 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 162 g/km; CO₂-Klasse: F.

Autohaus Wiluda GmbH
Margaretenstraße 1 • 42477 Radevormwald
(02195) 9102-0 • wiluda@bergland-gruppe.de

MITTENDRIN
STATT NUR DABEI!
Jetzt kostenlosen Newsletter abonnieren 
und nichts Wichtiges mehr verpassen! 
Alle wichtigen News und exklusive 
Inhalte sichern!

www.vfl-gummersbach.de/newsletter/
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GEMEINSAM 
ERFOLGREICH - 
IM LABOR UND AUF 
DEM SPIELFELD!
Wir bei der Laborunion sind stolz da-
rauf, als Partner des VfL Innovationen 
voranzutreiben und Spitzenleistungen 
für unsere Kunden zu erbringen.

Werde Teil unseres Teams und gestal-
te mit uns die Zukunft!

DAS BIETEN WIR!

› Vielfältige Positionen in allen Unternehmensbereichen

› Berufsstart kaufmännisch, medizinisch, in Logistik oder IT? 
Zukunftssichere und spannende Ausbildungen in 6 Berufen!

› Neueste Technologien in einem der modernsten Labore Deutschlands

› Umfangreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

› Top Arbeitsbedingungen, umfangreiche Sozialleistungen 
(u. a. Cafeteria mit eigenem Koch) und vieles mehr

MED Laborunion GmbH 
51580 Reichshof-Wehnrath

karriere@laborunion.de
T 0 22 65 . 99 29 0

Bewirb dich jetzt und bring 
deine Karriere auf das 
nächste Level! www.laborunion.de

Dein Einstieg bei der Laborunion.
laborunion



FANCLUBS

Im hohen 
Norden
Am neunten Spieltag ging es für uns in den hohen Norden 
in die Hansestadt Hamburg. Mit unserem voll besetzten 
Bus ging es also am Samstagmorgen los. Wie üblich mit 
einem Halt zum gemeinsamen Frühstück, mit selbst ge-
backenem Brot von Hans und allem, was bei einem aus-
giebigen Bus-Frühstück nicht fehlen darf, so was wie Sekt. 
Schließlich darf bei einem Frühstück der Sekt nicht fehlen! 
In Hamburg angekommen standen der Rest des Tages 
und der nächste Morgen zur freien Verfügung. Es kam 
daher nicht selten vor, dass man sich an den typischen 
Touristenorten wieder finden konnte.

Für viele von uns nicht die erste und sicher auch nicht die 
letzte Fahrt nach Hamburg. Hamburg ist schließlich immer 
eine Reise wert. Besonders wertvoll wird es dann, wenn 
das Wetter so genial ist, wie an diesem Wochenende. 
Wenn man jetzt auch das Spiel gewonnen hätte, wäre die 
Reise perfekt gewesen.

Aber schaut euch die Bilder vom Wochenende einfach 
selbst an.

Fotos: PRIVAT
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Wenn der VfL spielt, dann schlagen un-
sere Handballherzen höher. Auch wenn 
wir aufgrund unserer Altersstruktur nicht 
bei jedem Spiel dabei sein können, war 
uns bei der Auslosung des ersten Pokal-
spiels klar: Nach Hüttenberg fahren wir 
– auch mitten in der Woche! So machte 
sich unser Fanclub Wipps Schnelle Mitte 
am Nachmittag des 1. Oktobers mit dem 
Bus auf den Weg nach Hessen, um den 
VfL Gummersbach beim ersten Pokal-
spiel der Saison zu unterstützen.

Die Stimmung war wie immer bestens, 
die Vorfreude groß und die Begrüßung 
der Hüttenberger sehr herzlich. In der 
Halle angekommen, sah man gleich, 
dass die Fans des VfL stark vertreten, 
gut zu sehen und auch zu hören waren. 
Nach einem etwas wackeligen Start kam 
bei der folgenden dauerhaften, souve-

Wipps Schnelle Mitte on Tour – 
Erfolgreiche Pokal-Auswärtsfahrt 
nach Hüttenberg
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ränen Führung nahezu Heimspielatmo-
sphäre auf, so dass sich unsere Jungs 
den verdienten Sieg nicht nehmen ließen.

Der Jubel war groß – auf dem Spielfeld 
wie auf der Tribüne! Nach dem Abpfiff 
blieb noch Zeit für ein tolles Siegesfoto 
unserer Mannschaft mit den beiden Fan-
clubs und den selbst angereisten blau-

weißen Fans, bevor wir uns direkt wieder 
auf den Heimweg ins Oberbergische 
machten. Ein gelungener Auswärtstrip 
mit drei Dingen, die einfach dazugehö-
ren: gute Stimmung, nette Menschen 
und natürlich ein VfL-Sieg!

Ausblick: Wipps Schnelle Mitte auf dem 
Alternativen Adventsmarkt
Wir freuen uns auf unser nächstes großes 
Highlight: den Alternativen Adventsmarkt 
in Wipperfürth! Auch in diesem Jahr sind 
wir dort am 28. und 29. November 2025 
wieder mit einer eigenen Bude vertreten.

Neben gemütlicher Atmosphäre und 
guten Gesprächen gibt’s bei uns wie im 
letzten Jahr etwas Besonderes im Glas: 
unseren Glühgin.

Foto: PRIVAT

Also kommt vorbei, stoßt mit uns an und 
genießt die Vorweihnachtszeit gemein-
sam mit dem Fanclub Wipps Schnelle 
Mitte – für einen guten Zweck, gute Lau-
ne und natürlich unseren VfL!





Der 

VfL-Fansh      p
Fan-tastische Fanartikel für Gross und Klein!

  JETZT ZUGREIFEN 
    UND DIE NEUSTEN 
Produkte shoppen!

www.vfl-gummersbach-fanshop.de



     Weihnachten kommt jedes Jahr überraschend schnell – und mit ihm die   
    Frage: Wie zeigen wir unseren Mitarbeitern und Geschäftspartnern unsere Wert- 
schätzung? Zwischen Jahresendspurt, Budgetplanung und Termindruck bleibt oft wenig Zeit für die Organisation von 
Weihnachtsgeschenken. Genau hier kommen wir ins Spiel.

Mit unserem Full-Service für Firmenweihnachtsgeschenke übernehmen wir alle Schritte für Sie – von der Auswahl über 
die Personalisierung bis hin zum Versand. Sie wählen aus hochwertigen Geschenkideen, wir kümmern uns um den Rest. 
Ob edle Feinkost, nachhaltige Produkte oder kreative Sets – wir finden für jeden Anlass und jedes Budget das 
passende Präsent.

Besonders beliebt: die individuelle Personalisierung. Ihr Firmenlogo, eine persönliche Grußkarte oder eine Botschaft an 
Ihr Team machen jedes Geschenk zu einem echten Unikat. So bleibt Ihre Geste nicht nur im Gedächtnis, sondern stärkt 
auch nachhaltig Ihre Geschäftsbeziehungen.

Und falls die Zeit einmal knapp wird? Kein Problem! Dank unserer flexiblen Last-Minute-Möglichkeiten sorgen wir auch 
in der heißen Phase dafür, dass Ihre Geschenke pünktlich und zuverlässig ankommen. Schnell, unkompliziert und mit 
der gewohnten Sorgfalt.

Mit uns wird Schenken zum Vergnügen – für Sie ebenso wie für die Empfänger. Denn gerade in herausfordernden 
Zeiten sind kleine Gesten oft der Schlüssel zu großer Wertschätzung.
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Gon  alo 
Neto da 
Silva Miranda
Nationalität:	 Portugiesisch

GEBURTSDATUM:	 9. März 1993

Funktion:	 CO-Trainer

LIEBLINGSESSEN:	 Arroz de lingueirão 
	 (portugiesisches Nationalgericht)

LIEBLINGSBAND/	
 -SÄNGER/-IN:	 Hermanos Gutiérrez 

LIEBLINGSSERIE/	 Eternal Sunshine of the 
 -FILM:	 Spotless Mind

LIEBLINGSREISEZIEL:	 Neuseeland

LEBENSMOTTO/ 	
 -SPRUCH:	 „Das Leben sind zwei Tage.“

HANDBALLIDOL: 	 Mariana Lopes 

HOBBYS: 	 Surfen und lesen

MEIN GRÖSSTES TALENT 	
AUSSER HANDBALL:	 Ich habe keins 

BERUFSWUNSCH ALS KIND	
(AUSSER HANDBALLSPIELER):	 Zoologe

WELCHEN PROMINENTEN ICH	
GERNE MAL TREFFEN WÜRDE:	 Yvon Chouinard

DEINE SCHLIMMSTE 	 Ich brauche für alles
ANGEWOHNHEIT: 	 eine Erinnerung.

EIGENSCHAFT, DIE ICH AN 	
ANDEREN SCHÄTZE:	 Zuverlässigkeit

SUPERHELDENKRAFT, 
DIE ICH GERN HÄTTE:	 Turbolesen 

TRAUM, DEN ICH MIR 	
IM LEBEN UNBEDINGT	
ERFÜLLEN MÖCHTE:	 Olympia mit Portugal 

WENN ICH 3 WÜNSCHE FREI  	 Ich würde sie jemand 
HÄTTE, WÄREN DAS:	 anderem geben.
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RÄTSEL

Fehlersuche
Finde die sieben Fehler, die sich auf dem rechten Foto eingeschlichen haben. 
Die Auflösung gibt es auf der rechten Seite unten.

ORIGINAL
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RÄTSEL
?

FÄLSCHUNG

Auflösung

57



GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Haupt-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regionale Be-
gegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an Bedeutung. Hier 
haben die Unternehmer vor und nach den Spielen die Gelegenheit, 
sich untereinander auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Partner etwas genauer unter die Lupe und pro-
fitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim VfL Gum-
mersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in einem persön-
lichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

BERGLAND
GRUPPE

Exklusiv-Partner
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top-Partner
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Team-Partner
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Hospitality-Partner

Ausruster

Medien-Partner

Logen-Partner
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Bergisch. Sympathisch. Persönlich. 
 

      www.bsp-wiehl.de 
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TK HALLENPROFIS
SPORTFLOOR AND MORE
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MITGESTALTER

Stammtisch-Mitglied

ANHÄNGER
ADOLPHS BAUTENSCHUTZ GMBH  

SCHREINEREI HATTERSCHEID INH. ANDRE HATTERSCHEID  

SIEGFRIED + KULOW GMBH  

THOMAS MEYER - HEIZUNG & SANITÄR  

      A. Groß & J. Burbach
    www.gross-burbach.de

PROVINZIAL VERSICHERUNG 
GUMMERSBACH - PETER STEFFENS

HAPPYPETS MUCH GMBH  

TABAK & MORE INH. NERMINA KESTEN  

PHYSIOTHERAPIE PRAXIS ZWETSLOOT INH. FRANK ZWETSLOOT

Wolf Immobilien 
GmbH



Im Sommer geht es in Ihrem Zuhause manchmal heißer zu, als im Handball. 
Hier garantiert Ihnen DAIKIN ein angenehm kühles Raumklima - mit unseren 
energieeffizienten Wärmepumpen. Und im Winter? Da machen Sie es sich 
wohlig warm und können vom Alltag abschalten. Unsere flüsterleisen 
Luftreiniger kümmern sich währenddessen um Pollen oder Gerüche. 
Wohlfühlen und Komfort - 365 Tage im Jahr.

Daikin. Care for air.

Für dich. Immer da.  
DAIKIN.

Warme Luft 
Kühle Luft 
Reine Luft

Entdecke mehr auf daikin.de
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Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
News zum VfL Gummersbach.
Hier bei uns – Radio Berg.
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Alex Pesch, Chefredakteurin von Radio Berg und großer VfL Gummersbach-Fan

Neulich hatte ich einen Albtraum. Schuld war das erste Heimspiel 

des VfL Gummersbach gegen die MT Melsungen. 

Ich stand mitten auf dem Spielfeld. VfL gegen MT Melsungen. Und 

ich? Musste mitspielen.

Blöd nur: Ich bin klein, untrainiert und schneller platt als ein Handball 

unterm Mannschaftsbusreifen.

Der Schiri pfeift an. Vor mir türmen sich die Melsunger Berge auf. 

Zwei Meter irgendwas, Oberarme wie Baumstämme, eine Abwehr 

wie eine Betonwand aus Proteinshakes. Ich weiß sofort: Das überle-

be ich nicht. Diese Typen sind riesig und ihre Blicke sagen eindeutig: 

„Komm ruhig – dich essen wir zum Frühstück.“

Okay, erstmal losrennen. Also, ich denke, ich renne. In Wirklichkeit 

schiebe ich mich wohl in Zeitlupe über das Feld, während drei Mel-

sunger locker an mir vorbeiziehen, mich im Vorbeigehen „aus Ver-

sehen“ umnieten und ich überlege, ob ich nicht direkt zum Sauer-

stoffzelt abbiegen soll.

Nach exakt zehn Sekunden ist Schluss: Lunge leer, Puls bei 280, 

Knie im Streik. Die Bank? Gibt’s in meinem Albtraum nicht. Stattdes-

sen rast der nächste Koloss auf mich zu, gefühlt dreieinhalb Meter 

groß. Panisch bleibe ich einfach stocksteif stehen, vielleicht hält er 

mich für eine Statue.

Spoiler: Tut er nicht.

Und dann – plötzlich – kommt Gomes. Unser VfL-Neuzugang. Auch 

nicht der Größte, aber er schlängelt sich elegant durch die Beton-

wand der Melsunger, als hätte er eine Fernbedienung fürs Spieltem-

po. Ich dagegen liege innerlich schon längst im Sauerstoffzelt und 

winke den Sanitätern.

Zum Glück wache ich genau in dem Moment auf, bevor mich die 

Abwehr der vier-Meter-Riesen endgültig unter sich begräbt.

Manche Träume sollten nicht wahr werden, dieser gehört definitiv 

dazu. In der Realität haben unsere Jungs die Melsunger aber tat-

sächlich besiegt. Ganz ohne meine Hilfe ;).

„Albtraum auf der Platte“
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Spielplan 2025/26
Vfl Gummersbach

Samstag | 22. November 2025 | 19:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. SC DHFK LEIPZIG

Samstag | 29. November 2025 | 20:00 Uhr

SG FLENSBURG-HANDEWIT VS. VFL GUMMERSBACH

Freitag | 5. Dezember 2025 | 20:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. BERGISCHER HC

Donnerstag | 11. Dezember 2025 | 20:30 Uhr

RHEIN-NECKAR LÖWEN VS. VFL GUMMERSBACH

Sonntag | 14. Dezember 2025 | 18:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. SC MAGDEBURG

Sonntag | 21. Dezember 2025 | 16:30 Uhr

TVB STUTTGART VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 27. Dezember 2025 | 18:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. HANDBALL SPORT VEREIN HAMBURG

Herausgeber

VfL Handball Gummersbach GmbH

Steinmüllerallee 3

51643 Gummersbach

Redaktion

VfL Gummersbach

Medien und Kommunikation

Fotos

VfL Gummersbach und 

Be.A.Star-Productions

Satz & Layout 

Identitätsverstärker GmbH

Agentur für Transformation 

www.identitaetsverstaerker.com 

Druck

NUSCHDRUCK

Kölner Straße 18

51645 Gummersbach

Telefon: 02261 53191

E-Mail: info@nuschdruck.de 

www.nuschdruck.de

Geschäftsstelle VfL Gummersbach • Steinmüllerallee 3 • 51643 Gummersbach

Telefonische Servicezeiten: montags bis freitags 10:00 Uhr – 11:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags  
15:00 – 17:00 Uhr (außer an Heimspiel- und Feiertagen)
Telefon: 02261 / 8083-0 • Fax 02261 / 8083-15 • info@vfl-gummersbach.de • www.vfl-gummersbach.de

7171



FOTOS: NINA BRÜGGEMANN

Foto: Nina Brüggemann

BILD des Tages!
Na, wenn da mal Gummi nicht eifersüchtig wird! Nach dem erfolgreichen Weiterkom-

men im DHB-Pokal gegen den TV 05/07 Hüttenberg ließen sich Miro und Lukas zusam-

men mit Rollo, dem Handkäse, ablichten.

7272
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www.lenneper.de

EINE IDEE MEHR LICHT

Lenneper GmbH & Co. KG          Gelpestraße 75   ·   D-51647 Gummersbach   ·    Telefon  0 22 63 / 903 60-0    ·    E-Mail  verkauf lenneper.de
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FIRST CLIK
LOVE AT 

SCHWALBE CLIK VALVE

Get there schwalbe.com/clik-valve




